
4 Allgemeine Chronik.

9. Jan. (Oeutsch-franz. Krieg.) Die franz. Ostarmee unter Gen. Bourbaki rückt
in großer Uebermacht gegen die Stellung der Deutschen vor Belfort an. Gen.
Werder, der ObercommandantderDeutschen,trifftalle Dispositionen, um die
bedrohte Linie aufs äußerste zu vertheidigen.

11. „ (Deutsch-franz. Krieg.) Die Deutschen unter dem Prinzen Friedrich
Karl nehmen Le Mans gegen die franz. Westarmee unter Gen. Chanzy, der
sich mit großen Verlusten zurückzieht. 1

„ „ (Deutschland: Bayern.) II. Kammer: beginnt die Debatte über die Ver-
sailler Verträge. Die Majorität des Ausschusses trägt auf Verwerfung der-
selben an.

12. „ (Frankreich.) Der Minister des Ausw. der Regierung für die nationale
Vertheidigung, Jules Favre, erklärt, auf der Londoner Conferenz bez. der
Pontusfrage erscheinen zu wollen, um daselbst die Rechte Frankreichs zu ver-
theidigen, sobald er einen Geleitschein in Händen haben werde. Bismarck ver-
weigert ihm unter diesen Umständen einen solchen von seiner Seite und weist
ihn an die militärische Autorität. Jules Favre verzichtet darauf und ent-
schließt sich, in Paris zu bleiben.

„ „ (England.) Der Umschlag der öffentlichen Meinung über den Krieg zu
Gunsten der Franzosen ist ein vollständiger.

„ „" (Italien.) In Rom wird die erste protestantische Kirche eröffnet.
13. „ (Deutsch-franz. Krieg.) Erfolgloser Ausfall der Pariser Besatzung auf

die deutschen Stellungen bei Clamart und Fleury.
14. „ (Deutsch-franz. Krieg.) Erfolgloser Ausfall der Pariser Besatzung auf

die deutsche Stellung bei Le Bourget.
15. „ (Italien.) Mit diesem Tage hört die außerordentl. Statthalterschaft in

Rom auf und wird dasselbe fortan als ordnungsmäßige Provinz verwaltet.
(Türkei.) Fürst Karl von Rumänien läßt in deutschen Blättern einen Brief

veröffentlichen, der seine Abdankung in ziemlich nahe Aussicht zu stellen scheint.
Die Vertreter der Mächte dringen lebhaft in ihn, auf seinem Posten aus-
zuharren.

16.—18. Jan. (Deutsch-franz. Krieg.) Die franz. Ostarmee unter Gen. Bour-
baki stürmt trotz numerischer Ueberlegenheit umsonst gegen die von Gen. Werder
vertheidigte Linie Delle-Montbéliard-Héricourt-Lure (Belfort) an und wird

genötbigt. den Rückzug anzutreten, wobei ihr die Deutschen auf dem Fußefolgen.
17. „ Die Londoner Conferenz für Entscheidung der Pontusfrage constituirt sich

auch ohne Frankreich.
„ (Oesterreich-Ungarn.) Oesterr. Delegation: Debatte über das Budget des

Ausw. für 1871. Sämmtliche Redner sprechen sich im Sinne einer consequenten
 Friedenspolitik und für ein einträchtiges Zusammengehen mit Deutsch-
land aus.

18. „ (Deutsches Reich.) Feierliche militärische Proclamation des deutschen
Kaisers im großen Spiegelsaale des Schlosses zu Versailles. Proclamation
des Kaisers an das deutsche Volk.

„ „ (Schweden.) Eröffnung des Reichstags. Die Regierung legt demselben
einen Gesetzesentwurf zur Reorganisation des Heeres auf Grundlage der allg.
Wehrpflicht vor. » »

19. „ (Deutsch-franz. Krieg.) Letzter großer Ausfall der Pariser Besatzung
unter dem Befehle Trochu's selbst. Furchtbarer Verlust an Menschenleben
ohne Erfolg. Trochugibt in Folge davon sein Entlassungsgesuch ein.

Die franz. Nordarmee unter Gen. Faidherbe wird bei St. Quentin ge-
schlagen; die Deutschen unter Gen. v. Göben erstürmen den Bahnhof und be-
setzen die Stadt. ·
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